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SKS - Artikel für den 28. März 2025 

VORSCHAU VERBANDSRUNDE 

Crunchtime in den verschiedenen Ligen. Der vorletzte 
Spieltag bietet gleich mehrere wegweisende Spiele 
für unsere Teams:  

Landesliga 1: SKS 1 – SK Großsachsen 

Gegen den Aufsteiger aus dem Bezirk Mannheim ist 
unsere Erste favorisiert. Wenn die Minimalchance auf 
einen der ersten beiden Plätze erhalten werden soll, 
müssen die Punkte in Sandhausen bleiben. 
Wer weiß, vielleicht stolpern die Spitzenteams ja noch! 

Landesliga 2: SKS 2 – SC Ersingen 

Das erste von zwei „Endspielen“ um den Klassen-
erhalt steht für die Zweite gegen die Gäste aus dem 
Pforzheimer Bezirk an. Um den drohenden Abstieg 
doch noch abzuwenden, ist ein Heimsieg Pflicht. 
Holt euch die Punkte! 

Kreisklasse A: SF Heidelberg 4 – SKS 3 

Die Dritte ist beim Auswärtsspiel in Heidelberg in der 
Außenseiterrolle. Die Gastgeber haben bisher gerade 
mal einen Punkt abgegeben und stehen auf Platz 2. 
Vielleicht gelingt ja eine Überraschung ... 

Kreisklasse C2: SF Heidelberg 7 – SKS 4 

Ebenfalls in Heidelberg spielt parallel die Vierte ihr 
Spitzenspiel. Die Gastgeber stehen mit 16:0 Punkten 
noch mit weißer Weste da, unser Team hat mit 17:1 
Punkten auch erst ein Pünktchen abgegeben. 
Der Sieger steigt ziemlich sicher auf … 

SCHNELLSCHACHMEISTERSCHAFT 

Unser neu entwickelter Austragungsmodus scheint zu 
fruchten, das Interesse und die Teilnehmerzahl sind 
bisher unerwartet hoch. 

Gespielt wird die Schnellschachmeisterschaft nun im 
festen Rundenmodus, ähnlich wie in der bewährten 
Blitzmeisterschaft. 

Heute Abend geht es in die dritte Runde. Bereits um 
20:00 Uhr ist „Anpfiff“, deshalb bitte rechtzeitig da 
sein, damit die Auslosung zügig erfolgen kann!  

JUGENDSCHACH 

Am vergangenen Freitag wurde in St. Leon-Rot das 
Finalturnier um die Badische Mädchen-Meisterschaft 
im Schulschach ausgespielt. Mit am Start war auch 
das Friedrich-Ebert-Gymnasium Sandhausen (FEG). 

Und es wurde einer der Tage, die man nie vergisst! 

Die Mädels des FEG holten sich sensationell den Titel 
und sind Badische Meisterinnen! 

Ein Bericht von Elmar Bahnmüller: 

FEG-Mädels holen Badische Meisterschaft 

Nachdem sich unsere Mädchen-Mannschaft bereits 
auf der Rhein-Neckar-Kreis- und der Nordbadischen 
Meisterschaft erfolgreich geschlagen hatte, stand am 
21.03.2025 die Badische Schulschachmeisterschaft 
im Harres in St. Leon-Rot an.  

Dabei kamen unsere jungen Damen in der 
Wettkampfgruppe Mädchen (WK M) zum Einsatz, 
wobei Trainer Elmar Bahnmüller sehr gespannt war, 
wie sich das Team im Kreise der sechs besten 
badischen Mannschaften schlagen würde. Schließlich 
hatte man sich als Dritter auf der Nordbadischen 
Meisterschaft für das badische Finale qualifiziert.  

So fuhren wir als Außenseiter recht entspannt zum 
Spielort. Mit von der Partie waren wieder Ailin 
Rafikova (Brett 1), Anna Bahnmüller (2), Luisa 
Bergmeier (3) und Isabella Karch (4). 

Insgesamt 54 Mannschaften traten in neun 
verschiedenen Wettkampfgruppen an. Inklusive 
Betreuer und Schiedsrichter kommen da schnell mal 
gut 300 Personen zusammen. 

 
Vor Turnierbeginn ein Blick in den Turniersaal (es 
fehlen noch einige Südbadener) 

Um 11:15 Uhr konnte dann der Ausrichter und 
Hauptschiedsrichter Lennart Back von den 
Schachfreunden Rot endlich den Startschuss geben. 

Runde 1 

Bismarck Gymnasium Karlsruhe – FEG 1:3 

Gegen die nordbadischen Meisterinnen aus 
Karlsruhe, die in den letzten Jahren regelmäßig auf 
der Deutschen Schulmeisterschaft mitspielten, 
gingen wir schnell mit 1:0 durch Isabella in Führung. 
Einige Minuten später konnte sich Ailin am 
Spitzenbrett trotz Zeitnot souverän durchsetzen. Lusa 
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überspielte ihre Gegnerin gekonnt und sorgte mit dem 
3:1 für eine große Überraschung gleich zu Beginn des 
Turniers. Ein Auftakt nach Maß! 

Runde 2 

FEG – Scheffel Gymnasium Lahr 4:0 

Da das Team aus Lahr leider nur mit zwei 
Spielerinnen angereist war, sollte diese Begegnung 
keine allzu große Herausforderung darstellen. Mit 
dem 2:0 im Rücken spielten Ailin und Anna befreit auf 
und sorgten schließlich für ein völlig ungefährdetes 
4:0. So konnte es gerne weitergehen. 

 
Anna nutzt die Chance 

Runde 3 

CFG Gymnasium Hockenheim – FEG 1,5:2,5  

Nun ging es gegen den gemeinsamen Tabellenführer. 
Auf der Nordbadischen Meisterschaft hatten wir vor 
wenigen Wochen noch eine herbe 0,5:3,5 Abreibung 
erhalten. Doch an diesem Tag konnten die FEG-
Mädchen dagegenhalten. Ailin spielte einen schönen 
Königsflügelangriff und markierte alsbald das 1:0.  

 
Sxh6 … Feuer frei! 

Isabella forcierte danach in einem ungleichfarbigen 
Läuferendspiel eine Punkteteilung. 

Luisa sorgte schließlich mit einer feinen Kombination 
und drohendem Grundreihenmatt für die 
Entscheidung, sodass die unglückliche Niederlage an 
Brett 2 nicht mehr ins Gewicht fiel. 

 
Die Entscheidung durch Luisa 
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Ein großartiger Erfolg gegen einen Mitfavoriten um 
den Meistertitel. Sollte an diesem Tag noch mehr 
gehen?  

Runde 4 

FEG – Gymnasium Kenzingen 2:2 

Etwas überdreht nach dem wichtigen Sieg gegen 
Hockenheim ging es in die Begegnung gegen den 
südbadischen Meister aus Kenzingen, ein weiteres 
Schwergewicht. Einige Zeit verging, als Ailin plötzlich 
die Dame gewinnen konnte. Zu diesem Zeitpunkt 
hatte Isabella die Qualität mehr, während Anna und 
Luisa an den Brettern 2 und 3 nach dem Motto „das 
Brett muss brennen“ spielten. Ailin und Isabella 
brachten uns mit 2:0 in Führung. Leider ging der 
Schuss bei Anna und Luisa am Ende nach hinten los, 
so dass wir uns mit einem Unentschieden begnügen 
mussten.  

Vor der fünften und letzten Runde lagen unsere 
Mädels mit 7:1 Punkten in Front, dicht gefolgt von 
Hockenheim mit 6:2 Punkten. Allmählich bahnte sich 
eine Sensation an. 

Runde 5 

Max-Planck-Gymnasium Lahr – FEG 0:4 

Schon nach kurzer Spieldauer zeichnete sich ab, 
dass sich unsere Mädels die Butter nicht mehr vom 
Brot nehmen lassen würden. In dieser Reihenfolge 
wurde ein souveräner 4:0-Sieg erzielt: Luisa, Anna, 
Ailin und Isabella! 

 
Rechts: FEG-Mädels / links: die Rivalinnen aus Lahr 

Mit 9:1 Punkten werden die Mädchen Badischer 
Meister 2025! Man darf hier wirklich von einer 
grandiosen Leistung sprechen. 

Unser besonderer Dank geht an Lennart Back und die 
Schachfreunde Rot, die als Ausrichter des Turniers 
diesen Erfolg erst ermöglicht haben. 

Aufgrund dieses Erfolges hat sich unser Team für die 
Deutsche Meisterschaft vom 16.05. – 19.05.2025 in 
Kiel qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch! 

 
Meisterinnen: Ailin, Luisa, Anna und Isabella (v. l.) 

Einen Tag später, am 22. März, wurde dann auch die 
Badische Jugendmannschaftsmeisterschaft für ALLE 
ausgetragen, und auch da war der das FEG mit einer 
Mannschaft in der Altersklasse U14 vertreten. Ein 
ausführlicher Bericht dazu folgt nächste Woche!  

04. APRIL - NACHT DER BIBLIOTHEKEN 

Bundesweit wird am 4. April 2025 die Nacht der 
Bibliotheken gefeiert. Auch die Gemeindebibliothek 
Sandhausen macht mit und bietet ein umfangreiches 
Programm. Für Schachbegeisterte sind gleich vier (!) 
Veranstaltungen interessant: 

14:15-15:45 Schach-AG 

15:45-18:00 SKS-Info-Stand in der Bibliothek 

18:00-20:00 Jugend-Schach (Veranstaltungsraum) 

ab 20:00 Uhr Blitzturnier (Veranstaltungsraum) 

Wir freuen uns auf regen Besuch! 

HOMEPAGE 

Schaut mal auf unserer Homepage vorbei: 

https://www.sk-sandhausen.de/ 

Dort findet Ihr neben der elektronischen Version die-
ses Artikels auch alles andere Wissenswerte rund um 
den SKS. 

Unbedingt mal reinschauen! 



 

 

 

4 

 

TERMINE 

28. März 
18:00 Jugend - Endspieltraining 
20:00 Schnellschachmeisterschaft 3. Runde 

30. März 
10:00 SKS 1 – SK Großsachsen 
10:00 SKS 2 – SC Ersingen 
09:00 SFH Heidelberg 4 – SKS 3 
09:00 SF Heidelberg 7 – SKS 4 

04. April IN DER GEMEINDEBIBLIOTHEK 
18:00 Jugendtraining 
20:00 Blitzmeisterschaft 4. Runde 

STELLUNG DER WOCHE (369) 

 

Schwarz hatte soeben mit 1. …Sf6xSh5 den weißen 
Springer geschlagen und wollte sich nach dem 
erwarteten Zurückschlagen des Läufers mit Dd2-b4 
entlasten. Doch es kam anders … 

Lösung Nr. 368 

Nach 1. Te1xe5 De8xe5 2. Sf4-g6 ist die Dh2 wegen 
Sd5-e7 matt tabu. Schwarz glaubte aber, mit 2. 
De5xd5 dennoch genügend Material für seine Dame 
zu bekommen. Nach 3. Sg6-e7+ Kg8-h8 schlug Weiß 
aber nicht die Dame, sondern setzte nach 4. Dh2xh7+ 
Kh8xh7 5. Tc1-h1+ matt. 


